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 Abteilung Stallklimatechnik und Nutztierschutz 

• Projekte: Reduzierung von Emissionen u. 
Immissionen aus der Nutztierhaltung – 
Schwein - Geflügel 
 

• Stellungnahmen und Beurteilungen bei 
Genehmigungsverfahren, im Speziellen 
bei Anrainerproblemen - Bundesgebiet 
 

• Teilnahme an Bauverhandlungen – 
Amtshilfeverfahren, wenn Probleme zu 
erwarten sind 
 

• Stallklimauntersuchungen in der Praxis – 
Kontakt über Veterinär – Tiergesund-
heitliche Probleme – Rinder – Schweine 
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 Derzeitige Situation in den Ländern! 
 Bestehende, genehmigte Stallungen werden gesperrt, reduziert, .. 
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Landwirtschaft 
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Ammoniakaufkommen - Anteil Landwirtschaft 
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Ammoniakaufkommen nach Quellen 
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Ammoniakaufkommen nach Nutzungsrichtungen 
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Vorgaben NEC Richtlinie 2030 
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• Emissionsuntersuchungen: Schwein und Geflügel seit 12 

Jahren, z.B. Futtermittelzusätze, Eiweiß, Donausoja, … 

• Intention: Emissionsminderung im Tierbereich 

• Standard: Messungen nach europäischen Vorgaben „WERA“ 

Protokoll 

• Auftraggeber: Verbände, Firmen, … 

• Genehmigung: durch Ministerium obsolet  

• Kooperationen: LK; BOKU; VetMed, … 

• Aktuell: Mastgeflügel: Eiweißersatz -Emission, Leistung 

 Neu: Forschungsstall für Mastschweine  

 

 

 

 

 

 

 Untersuchungen - Allgemein 
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 Versuchsabteile - Mastgeflügelversuche 
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 Geruchsmessungen am Olfaktometer 
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 für die Praxis von Relevanz:  

• Emissionen während Mastdurchgang nicht 
gleichförmig: Phasen  und  Emissionen 

• falsch hohe Immissionswerte, wenn Emissionen 
für Berechnung über ganze Mastperiode bzw. für 
ganzjährigen Umtrieb gleich angesetzt werden 

• getestete Produkte zeigen teilweise enormes 
Potenzial zur Emissionsreduktion bei 
gleichbleibender Mastleistung 

• zunehmende Bedeutung in Bauverfahren und bei 
Nachbarschaftsproblemen 

• Zunehmende umweltpolitische Bedeutung!! 
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 ActiProt – Ergebnisse NH3 
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 Negative Umweltwirkung durch artgerechte Tierhaltung!? 
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 Weitere verfahrensintegrierte Maßnahmen zu NH3 

• Rind, Ammoniakemissionsfaktor in kg/Tierplatz/Jahr: 

 

 

Faktor 3!! 
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 Verfahrensintegrierte Maßnahmen zu NH³ 

• Rinder Milchviehhaltung 
 Gestaltung der Laufflächen mit 

Ableitung der Exkremente bis 
-20% 

 Derzeit im Einsatz befindliche 
Schrapper- oder 
Schiebertechnik im Hinblick 
auf Abschieben, Intervalle, 
Trittsicherheit (Tiergesundheit) 
und Stallklima sind als stark 
verbesserungswürdig zu 
bezeichnen! 

 Eine mit 50% verschmutzte 
Lauffläche emittiert nach dem 
Abschieben mit 100%! 
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 Fütterungstechnik - Futtermittel 

• Berücksichtigung für Faktor Ammoniak lt. VDI 3894 
Referenz beachten = 18% Rohprotein 
Diese ist in Ö im Schnitt schon bei Einphasenfütterung geringer! 



Zentner E. 

 Futterzusätze positiv getestet auf Minderung von Geruch 
und Ammoniak in einem Ausmaß von 25 bis 30% 

Mastschweine: 

• Fa. APC – Gleisdorf 

 Produktbezeichnung: APC nat. add. 0,2 

• Fa. Biomin - Getzersdorf 

 Produktbezeichnung: Biomin® P.E.P. MGE 

• Fa. Delacon - Linz 

 Produktbezeichnung: Aromex ME Plus 

 Produktbezeichnung: Fresta® F 150 
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 Emissionsminderung zu Staub! 
Quelle: KTBL – abgeleitet nach VDI 3894/1 
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 Auswirkung Praxisfall Lukas – Stmk.: 
• Neuberechnung mit Auftrag der Richterin durch 

den Amtssachverständigen notwendig! 

• Der neue Maststall (39500) emittiert weniger 

als der Bestand (11000)! 

• Baubewilligung wird ohne UVP erteilt! 

• Potenziale lassen sich nur mit entspr. 

Untersuchungen positiv beschreiben! 

• Dies hat Vorteile im Bauverfahren, Beschwerde-

verfahren und in den Umweltinventuren! 
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Verbrauch, Verwertung und Verlust von Proteinen bei der 

Erzeugung eines Schweins von 108 kg Lebendmasse 

? ? 
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Wo liegen die Potenziale: 

• Fütterung – Rationsgestaltung 

• Anzahl Phasen? Was ist sinnvoll? Technik? 

• Futterzusatzstoffe – Eiweißminderung (1% =-10%) 

• Fette im Futtermittel bitte beschreiben! 

• Staub = Träger für Geruchspartikel 

• Stallbau – wie planen und bauen wir künftig 

• Klimagestaltung – Kühlung – Heizung 

• Tägliche Zunahmen versus Wirtschaftlichkeit!? 

• Wir können das besser! 
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 Verpflichtende Emissionsminderung für IED (IPPC) u. UVP  
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www.raumberg-gumpenstein.at 
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